
Kreis der Fördernden
Gemeinsam für Hörgesundheit 



Was wir tun: Projekte unserer Stiftungsarbeit

Wer wir sind: Unsere Gremien

Vorstand, Vorsitzende: 
Prof. Dr. med. Birgit Mazurek, Direktorin des 

Tinnituszentrums der Charité – Universitätsmedizin 
Berlin

Stiftungsrat, Vorsitzender: 
Prof. Dr. med. Rudolf Tauber

Stiftungskuratorium, Vorsitzender: 
Prof. Dr. med. Detlev Ganten 

Wissenschafter Beirat, Vorsitzender: 
Prof. Dr. Christian Dobel, Dipl. Psych.

Forschung
 
  �Finanzierung von Grundlagenforschungen zum  

Zusammenhang von Tinnitus, Hörbeeinträchtigungen, 
Stress, Depression und Angst

  �Finanzierung von Langzeituntersuchungen über  
Hörimplantate bei von Tinnitus und Schwerhörigkeit  
Betroffenen

  �Finanzierung von Forschungsvorhaben zur Anpassung 
von Therapien, z. B. an psychobiologische oder phy-
siologische Profile

  �Vergabe des Forschungspreises Tinnitus & Hören seit 
2019 in Höhe von 10.000 EUR zur Förderung des 
wissenschaftlichen Nachwuchses

Engagieren Sie sich für Hörgesundheit.
Weil gutes Hören Lebensqualität schafft!

Laut neuesten Erhebungen der World Health 
Organization (WHO) leiden bereits über 430 
Millionen Menschen unter Hörverlust.(1)

Noch alarmierender ist die Prognose 
der WHO für junge Menschen: Bis 2050 
laufen fast 50 Prozent der 12- bis 35-Jähri-
gen Gefahr, durch Überbelastung ihres Gehörs 
bleibende Hörschädigungen zu  erleiden.(1)

�Mit zunehmendem Alter steigt die Wahrschein-
lichkeit, dass Menschen mit Hörverlust dement 

werden, um das Zehnfache.(2)

Hörschäden, Tinnitus und Stress hängen 
unmittelbar miteinander zusammen und 

müssen gemeinsam behandelt werden.(3)

Warum 
Hörgesundheit 

wichtig ist

Unsere Mission

Durch Aufklärung und Prävention helfen wir, das 
Hörvermögen zu schützen und der Tinnitusentste-
hung entgegenzuwirken.

Durch Forschung und internationale Wissenschafts-
kommunikation möchten wir langfristig zur Heilung 
von Hörstörungen und Tinnitus beitragen.

Die Stiftung arbeitet zu 100 % spendenfinanziert, sie erhält keinerlei öfffentliche Förderung. 
Für die Ausweitung ihrer Aktivitäten benötigt sie planbare Zuwendungen. 

Ob Unternehmen oder Privatpersonen – durch ihre regelmäßige Jahresspende tragen die Mitglieder  
unseres Förderkreises maßgeblich zur Entwicklung und dem Fortbestand der Stiftung bei.

(1) 	� “New WHO-ITU standard aims to prevent hearing loss among 1.1 billion young people”, Hrsg: WHO, 12.02.2019, Genf, siehe http://bit.ly/2EnZjfj
(2) �	� “Differences in Hearing Acuity among ‘Normal-Hearing’ Young Adults Modulate the Neural Basis for Speech Comprehension“, erschienen in:  

“eNeuro“, 21.05.2018, Vol. 5, Heft 3, siehe https://doi.org/10.1523/ENEURO.0263-17.2018
(3)�	� Für eine Übersicht verschiedener Studien, die den Zusammenhang von Stress und Tinnitus aufzeigen, vgl. Mazurek, Birgit et al. 2012: 

“Stress & Tinnitus – from bedside to bench and back“, erschienen in: “Frontiers in Systems Neuroscience“, Volume 6, Article 47, p. 5

Wissenschaftskommunikation 

 	�Unterstützung des jährlichen Tinnitussymposiums an 
der Charité - Universitätsmedizin Berlin zur kontinuier-
lichen Förderung des wissenschaftlichen Austausches

  �Ausrichtung von Weltkongressen in den Jahren 
2014 (ITS), 2018 (IEB) und 2026 (TRI)

 � �EUTinnet: Weiterentwicklung und Pflege des  
europäischen Netzwerks von Tinnitus-Selbsthilfe- 
organisationen

	 Ziele: Gemeinsame Forschungsprojekte,  
	 Präventions- und Kommunikationsarbeit

  �Anschauliche Aufbereitung und Vermittlung von aktuel-
len Forschungsergebnissen rund um Tinnitus und Hören

Prävention und Aufklärung

  �Für junge Menschen: Gehörschutz-Kampagne auf Veranstaltungen und über Social Media

  �Für Kinder, Eltern, Erzieher/innen: Lernbilderbuch „Kim und die Hörschnecke“ inkl. Bildungsmaterialien

  �Für ältere Menschen: Aufklärungskampagne über Zusammenhang von Hörverlust, Tinnitus und Demenz

  �Für Unternehmen: Ausrichtung und Unterstützung von internen Gesundheitstagen



Lindern.Aufklären.Forschen. 

Werden Sie Mitglied in unserem Kreis der Fördernden

Millionen Menschen leiden allein in Deutschland unter Tinnitus und anderen 
Hörbeeinträchtigungen. Unterstützen Sie uns dabei, durch Aufklärungsarbeit und 

Wissenschaftskommunikation das Leiden der Betroffenen zu lindern und die Öffentlichkeit 
zu informieren, damit  Erkrankungen des Innenohrs gar nicht erst entstehen.

Ihre Unterstützung hilft, Betroffenen zu helfen.

Nur durch die kontinuierlichen Jahresbeiträge unseres Kreises der Fördernden ist es der Stiftung möglich, ihre 
Aufgaben zu realisieren. Mit ihrer Spende unterstützen die Fördernden das Team in der Geschäftsstelle bei

  der Weiterentwicklung der Aufklärungs- und Präventionsprogramme, 

  der Erstellung und Verbreitung von Informationsmaterialien, 

  der Förderung von Wissenschaftskommunikation,

  der Auslobung des Forschungspreises sowie 

  der anschaulichen Aufbereitung und Vermittlung von Forschungsergebnissen.

Welche Vorteile hat eine Mitgliedschaft für Sie in unserem Kreis der Fördernden? 

  �Fördernde werden bevorzugt zu unseren Sonderveranstaltungen eingeladen, wie zum Beispiel zur Stiftungsgala, 
zu Benefizkonzerten und dem Tinnitussymposium.

  �	Auf Wunsch erhalten Fördernde unsere Berichte zu Forschung, Aufklärung und Prävention sowie den Newsletter.

  �Fördernde werden mit Beginn der Mitgliedschaft auf der Stiftungswebsite in den Sozialen Medien, in Jahres- 
berichten, Publikationen sowie dem Newsletter der Stiftung vorgestellt. 

Sie möchten auch Förderin oder Förderer werden? Dann können Sie sich wie folgt beteiligen:

  �Unternehmen und juristische Personen mit mindestens 1.500 € jährlich

  �Privatpersonen mit mindestens 500 € jährlich

Durch jährliche Zuwendungen tragen unsere Mitglieder des Kreises der Fördernden zur 
Entwicklung der Stiftung in hohem Maße bei. 

Dazu gehören:

Für weitere Informationen wenden Sie sich gern an:

Gunhild Flöter
Geschäftsführerin
E-Mail: floeter@stiftung-tinnitus-und-hoeren-charite.org  
Tel: +49 30 7890 7670 

Die Stiftung Tinnitus und Hören Charité ist als gemeinnützige Organisation anerkannt, so dass Spenden beim 
Finanzamt geltend gemacht werden können (Steuernummer: 27/607/02380).

Unsere Bankverbindung

Deutsche Stiftung Tinnitus und Hören Charité 
IBAN: DE 31 1009 0000 7017 0170 17
BIC: BEVODEBB, St.-Nr. 27/607/02380

Über den Kreis der Förderinnen und Förderer sowie weitere Unterstützungsmöglichkeiten, wie z. B. Projektpaten-
schaften, Premiumförderung und Sponsoring, informieren wir Sie gern in einem persönlichen Gespräch.
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Deutsche Stiftung Tinnitus und Hören Charité

Luisenstraße 13
10117 Berlin
Tel.: +49 30 789076 70 
floeter@stiftung-tinnitus-und-hoeren-charite.org

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.stiftung-tinnitus-und-hoeren-charite.org

	 www.facebook.com/stiftungtinnitusundhoerencharite

	 www.instagram.com/fighttinnitus/

	 www.linkedin.com/company/stiftungtinnitusundhoerencharite


